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Warten auf den Lückenschluss

Kupferdreh/Überruhr. Wer 
mit dem Rad von Kupferdreh 
nach Überruhr oder in umge­
kehrter Richtung unterwegs ist, 
ist irgendwann gezwungen, 
auf die Langenberger Straße 
auszuweichen. An der Bahn­
schranke (Einmündung Holt­
huser Tal) ist Schluss. 
Zur Schließung dieser Lücke 
hat die Stadt Essen bereits An­
fang 2021 beschlossen, einen 
neuen Rad- und Gehweg zu 
bauen, der parallel zur Stre­
cke der S9 verläuft und an 
der Kampmannbrücke, also 
in unmittelbarer Nähe zum 
Baldeneysee, endet. Der Bau­
start war für Herbst 2021 ge­
plant und die Eröffnung sollte 
im Herbst letzten Jahres sein.
Doch der Teufel steckt manch­
mal im Detail und so haben 
sich die Planungen verscho­
ben. Die Stadt Essen vermelde­

te kürzlich, dass sie den Zeit­
plan für die Umsetzung der 
Maßnahme aktualisieren will, 
und zwar erst im vierten Quar­
tal dieses Jahres.
Die Verzögerung hat mehrere 
Ursachen. Zum einen konnte 
die Kleingartenanlage, die dem 
Vorhaben im Weg stand, erst 
im März 2022 final geräumt 
werden. 
Und auch die Grundstücksver­
handlungen mit dem dort an­
sässigen Kanuclub zogen sich 
bis Juni 2022 hin. Zudem sorg­
te das Hochwasser im Sommer 
2021 für personale Engpässe 
bei Grün und Gruga. 
Bevor die Projektplanung um­
gesetzt werden kann, muss 
die Stadt Essen nun zuvor 
unterschiedliche Gutachten 
einholen, die in die Planun­
gen mit einbezogen werden. 
„So befinden sich insgesamt 

sieben ehemalige Stollen und 
fünf Tagesöffnungen auf dem 
Gelände des geplanten Geh- 
und Radwegs, weshalb das 
Planungsgebiet zunächst auf 
Nachwirkungen des Bergbaus 
geprüft werden muss“, heißt es 
von der Stadt Essen. 
Hinzu kommen weitere Gut­
achten wie etwa die Stand­
sicherheit der Querungen 
zweier Bachläufe und die einer 
340 Meter langen Stützmauer. 
Da der nördliche Teil des 
geplanten Weges im Hoch­
wassergefahrenbereich liegt, 
müssen hier entsprechende 
Schutzmaßnahmen zur Sicher­
ung der Bausubstanz erarbeitet 
werden und auch die Lage im 
Naturschutzgebiet Heisinger 
Ruhraue muss im Hinblick auf 
naturschutzrechtliche Aufla­
gen in die Planungen mit ein­
bezogen werden.  

Die Arbeiten für den neuen Geh- und Radweg zwischen 
Überruhr und Kupferdreh verzögern sich weiter

Weiterhin auf Zukunftskurs

Im Autohaus Diether vergeht 
kein Tag, an dem nicht etwas 
Neues ansteht. Die größte Inves­
tition in die Zukunft war zwei­
fellos die Photovoltaikanlage, 
die demnächst betriebsbereit ist. 

Energiesparender 
Waschautomat
Im Februar wurde bereits eine 
neue Waschanlage in Betrieb 
genommen, die wasser- und 
energiesparend und damit um­
weltbewusst arbeitet. „Dies al­
les sind große und kleine Maß­
nahmen, mit denen wir uns für 
die Zukunft aufstellen“, erläutert 
Geschäftsführer Thomas Die­
ther, „und mit einem Energie­
berater aus den eigenen Reihen, 
den wir in Kürze benennen 
werden, können wir im Bereich 
Nachhaltigkeit noch einiges be­
wegen.“

Mit dem ‚Cali‘ die Freiheit 
genießen
Der Wunsch nach Urlaub ist 
nach den Jahren der Pandemie 

so groß wie nie. Viele haben die 
Sommerferien bereits verplant, 
doch was ist mit den kleinen 
Auszeiten zwischendurch? 
Hierauf hat das Autohaus Die­
ther mit seinen beiden Calis die 
passende Antwort. Seit Frühjahr 
2022 steht der VW T6.1 Cali­
fornia für entspannte Touren 
bereit. Das Kultfahrzeug in der 
„Silver Edition“ hält jede Men­
ge praktische Extras vor, die ein 
verlängertes Wochenende zum 
Vergnügen machen. Einfach 
anhalten, wo es einem gefällt, 
Campingstühle und -tisch be­
reitstellen und nachts auf der 
großen Liegefläche bequem 
schlafen. „Die Buchung geht 
ganz unkompliziert und wir 
weisen die Interessenten aus­
führlich ein“, zeigt Mobilitätsbe­
raterin Melanie Schönfeld auf. 
Eine noch exklusivere Variante 
ist der zweite ‚Cali‘, der ganz 
neu an den Start geht. Dieser 
ist mit Allrad, Küche, Gardero­
benschrank und vielem mehr 
ausgestattet. Das Fahrzeug der 

Im Autohaus Diether werden Neuerungen konsequent umgesetzt

Mit dem ‚Cali‘ auf eine kleine oder große Tour aufbrechen – ein Aben-
teuer, das Freiheit und Komfort verbindet.� Foto: Autohaus Diether

	 ANZEIGE

„Gold-Edition“ wird in Kürze 
in der Ruhrhalbinsel vorgestellt. 
Erkundigen können sich Interes­
senten ab sofort persönlich bei 
Melanie Schönfeld und ihren 
Kolleg:innen oder auf der Inter­
netseite:

 www.autohaus-diether.de

Vahdet Ötztürk ist der glückliche Gewinner des Laufrads von 
VW, den das Autohaus Diether für den Online-Adventskalen­
der der Ruhrhalbinsel zur Verfügung gestellt hat. Viel Spaß mit 
dem schmucken Gefährt – wer immer es auch fahren mag.

Gewinner des Online-Adventskalender-

Gewinnspiels der Ruhrhalbinsel
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Was die Welt bewegt, machen wir sicher.
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Hauptuntersuchung
Änderungsabnahme

Gutachten/Bewertung
DEKRA Classic Services
DEKRA Motorrad Services

DEKRA Automobil GmbH
Sulterkamp 101
45356 Essen
Telefon 0201.8357-0

Kupferdreher Str. 2
45257 Essen
Telefon 0201.4377790

dekra.de/essen

KARL-HEINZ DIETHER GMBH  |  Lahnbeckestr. 4, 45307 Essen  |  www.autohaus-diether.de

Cali Hotline: 0178 / 66 96 885
Mehr Infos auf www.autohaus-diether.de

KARL-HEINZ DIETHER GMBH  |  Lahnbeckestr. 4, 45307 Essen  |  www.autohaus-diether.de

Wir leben Service

VIERFACHER
VOLKSWAGEN SERVICE 
QUALITY AWARD
GEWINNER

TOP 100
NUTZFAHRZEUGE
SERVICE PARTNER
2018 BIS 2021

Freiheit ka�  man mieten!


